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Die 622. Generalversammlung der St. Martini – Bruderschaft Nottuln 
fand am 3. Juli 2005 in dem Saal der Gaststätte Tombrock statt. 
 
Nach der offiziellen Begrüßung des Königs Andreas Meyer, des Königs 
2003 Tobias Schoppmann, der Jubelkönige Martin Steinhoff und Wilhelm 
Schürmann, sowie des Ehrendirektors Josef Hinsenhofen und der 45 
anwesenden Mitglieder durch Vorsteher Markus Schürmann wurde, in 
einer Schweigeminute, der verstorbenen Mitglieder gedacht. 
 
Anschließend legte Kassierer Martin Schürmann den Kassenbericht vor. 
Eine tadellose Kassenführung bestätigten die Kassenprüfer Georg 
Steinhoff und Hendrik Böing, woraufhin Kassierer und Vorstand entlastet 
wurden. Als Kassenprüfer für das Bruderschaftsjahr 2005/ 2006 konnten 
Hendrik Böing und Daniel Kirstein gewonnen werden. 
 
Es folgte der Jahresbericht, vorgetragen von Schriftführer Jens Föller. 
Nachfolgend gab Vorsteher Markus Schürmann einige Änderungen, 
bzw. Neuerungen zum Schützenfest bekannt. So konnte die Firma Böd-
ding als neuer Festwirt gewonnen werden. Ebenso wurde erläutert, dass 
der Marschweg für die sonntagabendliche Polonaise geändert wurde. 
Trotz einiger Proteste wurde und wird, wie bekannt, an diesem Vorhaben 
festgehalten. 
 
Des Weiteren, wurde bekannt gegeben, dass Christian Bäumer, Bernd 
Gerding, Jan – Philipp Prinz, Josef Raestrup und Tobias Schoppmann 
den Vorstand nach langjähriger Zugehörigkeit verlassen. Als Neu-
Aufnahmen für den Vorstand schlug die Generalversammlung Sebastian 
Küdde und Marvin Lemke vor. 
Nach der Generalversammlung fand der Tag, wie gewohnt, bei Kruse 
sein Ende. 
 
Am nachfolgenden Dienstag, 5. Juli 2005 wurde beim „Vogelstange 
Schmieren“ der Nachfolger von Christian Termersch gesucht. Und nach 
68 Schuss war er dann auch mit Michael Hünteler gefunden. Die 65 an-
getretenen Schützen feierten ihren neuen Holzschuhkönig nicht nur an 
der Vogelstange, sondern anschließend, auch wieder einmal bei Kruse. 
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Während die beritten Offiziere traditionell die Wirte und Ehrengäste zum 
Schützenfest einluden, traf sich der übrige Vorstand samt Anhang am 
Donnerstag, 7. Juli 2005 bei Königin Anke und König Andreas, um den 
Kranz für die Königskutsche zu binden und Fähnrich Patrick Cauvet den 
Fahnenschlag abzunehmen. 
 
Früh aufstehen hieß es am Samstag, 9. Juli 2005, denn es galt wieder 
das Grün zum Schmücken des Festzeltes zu holen. Um 16.00 Uhr ließ 
Hauptmann Hubertus Kellermann dann vorm Festzelt Antreten zum Ab-
holen des, von Henni Böing, gefertigten Vogels, bei der Gaststätte 
Kruse. Am Abend feierten wir dann nochmals das Königspaar Anke Au-
ßendorf und Andreas Meyer ausgiebig und in angemessener Lautstärke.  
 
Der Sonntag begann um 10.30 Uhr, bei herrlichstem Wetter, mit dem 
gemeinsamen Gottesdienst, der Kranzniederlegung und dem anschlie-
ßenden Platzkonzert mit Frühschoppen. 
Und um 14.00 Uhr war es dann soweit: Hauptmann Kellermann ließ 78 
Schützen, Vorstand und Offizierskorps hinter dem Festzelt antreten und 
ins Stiftsdorf marschieren. 
Unter den Augen zahlreicher Zuschauer mussten auch in diesem Jahr 
wieder einige weiße Hosen und Vorstandsmitglieder durch Major Göcke 
und Hauptmann Kellermann gemaßregelt werden. Hiernach fuhr die Kö-
nigskutsche ein und es ging im Gleichschritt zur Vogelstange. Für einen 
freien Weg sorgten die Sappeure Matthias Eschhaus und Florian Poppe. 
Am Bagno angekommen wurde das Königsschießen sehr bald von Da-
niel Dunkel – Steinhoff, Andreas Glose, Hubertus Kellermann, Ingo 
Kloppenburg und Markus Schürmann dominiert. Doch der Vogel, der zu-
erst nicht rauf wollte, wollte nun auch nicht mehr runter. So dauerte es 
bis 17.34 Uhr bis es hieß: Wir haben einen neuen König!  
Ingo Kloppenburg sicherte sich diese Würde mit dem 268. Schuss und 
erkor seine langjährige, vor Freude strahlende Freundin und jetzige Ehe-
frau Sonja zu seiner Königin. 
Bei der anschließenden Proklamation des neuen Königs bei der kirch-
lichen und politischen Gemeinde bewies Fähnrich Patrick Cauvet wieder 
einmal die Kunst des Fahnenschlags unter dem Beifall aller Anwesen-
den. 
 
Am Abend feierten wir dann, nach einer langen und wunderschönen Po-
lonaise, mit einem letztmalig von Fähnrich Cauvet durchgeführten Fah-
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nenschlag das neue Königspaar ausgiebig und in angemessener Laut-
stärke. 
 
Am Montagmorgen hieß es, nach einer für manch eine sehr kurze Nacht, 
um 11.00 Uhr Treffen aller Schützenbrüder samt Frauen zum gemein-
samen Frühstück bei Denter. Hiernach klang das Schützenfest allmäh-
lich beim traditionellen Kneipenrundgang aus. 
 
Der Vorstand traf sich am Dienstagmorgen nochmals beim frisch geba-
ckenen Königspaar um das Schützenfest bei einem reichhaltigen Früh-
stück und einem nochmaligen Kneipenrundgang endgültig aus-klingen 
zu lassen. 
 
Und auch im Jahr 2005 veranstaltete die Bruderschaft wieder eine 
Sommerfete. Diese „1€ - Party“ fand am 20. August auf dem Hof Schür-
mann auf der Horst statt und wurde, nicht nur von den Mitgliedern der 
Bruderschaft, sehr gut besucht. 
 
Bei der Abrechnungsversammlung am 27. August in der Gaststätte Dun-
kel – Steinhoff legte Kassierer Martin Schürmann dem Vorstand den 
Kassenbericht des Schützenfestes vor. Im Anschluss wurden die, von 
der Generalversammlung vorgeschlagenen und vom Vorstand bestätig-
ten Sebastian Küdde und Marvin Lemke herzlich in den Vorstand aufge-
nommen. Ebenso rotierte das Personalkarussell wieder und einige Pos-
ten wurden neu besetzt. So übernahm Patrick Cauvet das Amt des Vor-
stehers und Dominik Freckmann das des Kassierers.  
 
Und im November war es dann wieder soweit: Martinimarkt in Nottuln! 
Gestartet wurde in dieses fröhliche Wochenende mit dem, von der Marti-
nibruderschaft organisierten, Laternenzug und dem Martinsspiel auf dem 
Grundstück der Liebfrauen Realschule. Erstmalig übernahm hierbei Mi-
chael Fliss die Rolle des hl. Martin. 
Samstags eröffneten der Vorstand und das Offizierskorps der St. Martini-
Bruderschaft traditionell den Martinimarkt und steuerten am Sonntag und 
Montag mit dem „Hau den Lukas“ vor der Ratsschänke Böcker Menke 
wieder eine Attraktion für das kleine und große Publikum bei. Das Patro-
natsfest unserer Kirchengemeinde und damit einen großen Feiertag für 
die St. Martini – Bruderschaft begingen wir am 13. November 2005. 
 
Das Bruderschaftsjahr 2006 begann mit dem traditionellen Hähnchenes-
sen in der Gaststätte Kruse, bei dem die langjährigen Vorstandsmitglie-
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der Christian Bäumer, Bernd Gerding, Jan – Philipp Prinz, Josef 
Raestrup und Tobias Schoppmann verabschiedet wurden. Des Weiteren 
galt es den Saal der Gaststätte Tombrock, mit dem, mittlerweile lieb ge-
wonnene und wieder einmal als Erfolg zu verbuchenden, Winterfest, zum 
Beben zu bringen. 
 
Ebenso füllte die Osterversammlung in der Ratsschenke  
Böcker – Menke, das Schützenfest der Gemütlichkeit Stevern, die 
Pfingstversammlung in der Gaststätte Dunkel – Steinhoff und traditions-
gemäß die Fronleichnams-, sowie Brand- und Hagelprozession den 
Terminplan der Bruderschaft. Die letzten Termine, die es vor dem kom-
menden, besten Schützenfest in der Umgebung, zu bewältigen gab, wa-
ren die Weinprobe am 27.Mai auf dem Hof Schürmann auf der Horst und 
der Besuch des „kleinen“ nottulner Schützenfestes der St. Antoni – Bru-
derschaft. 
 
Nun abschließend die Vorstandsbesetzung der St. Martini-Bruderschaft 
Nottuln gegr. 1383: 
 
          König Ingo Kloppenburg  Oberst Frank Schmalacker 

  alter König Andreas Meyer  Major Thomas Göcke 

  Ehrendirektor Josef Hinsenhofen  Hauptmann Hubertus Kellermann 

  Vorsteher Patrick Cauvet  Oberleutnant Andreas Göcke 

2. Vorsteher Sascha Hanning  Leutnant Marvin Lemke 

  Kassierer Dominik Freckmann  Fähnrich Christian Termersch 

2. Kassierer Martin Schürmann  Adjudant Daniel Vieth 

  Schriftführer Jens Föller  Adjudant Frédéric Bröker 

2. Schriftführer Jörg Winnemöller  Fahnenunteroffizier Andreas Glose 

  Scheffer Thorsten Kreimer  Fahnenunteroffizier Sebastian Küdde 

  Scheffer Marc Jansing    

  Pressewart Jan-Christopher Hensmann    

  Musikkoordinator Michael Brinkmann    

  Beisitzer André Küdde    

  Beisitzer Markus Schürmann    

 
Ich wünsche nun allen Martinibrüdern- und Schwestern ein schönes und 
fröhliches Schützenfest 2006! 
 
Martini Heil! 
 
 
 Jens Föller 
  (Schriftführer) 


